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B e s c h l u ß v o r s c h l a g : 
hiermit stellt die Gruppe aus CDU, Bündnis 90/Die Grünen und die Unabhängigen im Rat 

der Stadt Hameln zur Beratung im zuständigen Fachausschuss sowie im 
Verwaltungsausschuss und im Rat der Stadt Hameln folgenden Antrag: 

 

1. Neben der bisherigen Nutzung des  Hochzeitshauses als Standesamt  sollen 
das Erdgeschoss und erforderlichenfalls die 1. Etage des     Hochzeitshauses einer 

gastronomischen Nutzung und die oberen   Stockwerke einer öffentlichen 
Nutzung zugeführt werden.  

 
2. Bei der beabsichtigten gastronomischen Nutzung soll im Hinblick auf das 

Erscheinungsbild des Hochzeitshauses ein Architektenwettbewerbausgelobt 
werden. Die Ergebnisse des Wettbewerbs sind in einer Bürgerversammlung mit 

Bewertungsmöglichkeit vorzustellen.  
Erforderliche Durchführungskosten sind in den Haushalt 2014 einzustellen. 

 
 

B e g r ü n d u n g : 
Momentan erfolgt eine Nutzung des Hochzeitshauses lediglich durch das Standesamt der 

Stadt Hameln sowie durch Darbietung von temporären Ausstellungen. 
 

Eine Wiederbelebung des Hochzeitshauses kann im Erdgeschoss bzw. eventuell im 1. 
Obergeschoss nur durch eine gastronomische Nutzung erfolgen. Diese Nutzung beinhaltet 

ein umfassendes Investitionsvolumen aufgrund des derzeitigen „Haus in Haus“ - System. 
 

Die äußere Wahrnehmung eines potentiellen Gastronomiebetriebes hat sich an der 
historischen Bedeutung des baulichen Kleinods zu orientieren, das heißt ein behutsamer 

Umgang mit dem Renaissancegebäude ist unumgänglich, um der Würde des 



 
Hochzeitshauses Rechnung zu tragen. Eine bauliche Veränderung der Fassade ist aber nicht 

vorgesehen. Daher wird die Auslobung eines Architektenwettbewerbes gefordert, dessen 
Ergebnis im Rahmen einer Bürgerversammlung vorgestellt werden soll, auf der den 

Bürgerinnen und Bürgern eine Bewertung der Ergebnisse ermöglicht werden soll.  
 

Die zukünftige Nutzung der oberen Stockwerke des Hochzeitshauses sollen einer 
öffentlichen Nutzung zugänglich gemacht werden. Ob hierbei eine Realisierung des vom 

Bürgerverein gewünschten Bürgersaals oder eine anderweitige Nutzungsform angestrebt 
wird, bleibt abzuwarten. 

 
 

Weitere Begründung erfolgt gegebenenfalls mündlich.  
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